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LSA in Longerich 
hier: Anfrage aus der Sitzung der Bezirksvertretung Nippes vom 17.09.09, TOP 7.2.2 
 
 
 
Die Verwaltung hat der Bezirksvertretung Nippes im Sommer nach einem gemeinsamen 

Antrag zugesichert, die LSA auf der Sollmann-Straße und Johannes-Rings-Straße zu op-

timieren. Hierbei gilt der Schwerpunkt der LSA an der Kreuzung Longericher/Johannes-

Rings-Straße/Contzenstraße. 

 

Frage 1: 

 

Wann wird diese Optimierung endgültig durchgeführt? 

 

Antwort der Verwaltung: 
 

Die vermessungstechnischen Grundlagen zur Optimierung der Wilhelm-Sollmann-Straße 

und der Johannes-Rings-Straße wurden inzwischen ermittelt. 

 



 2
Die straßenbauliche Planung zwischen den Knotenpunkten Wilhelm-Sollmann-

Straße/Grasegger Straße und Johannes-Rings-Straße/Meerfeldstraße/Paul-Humburg-

Straße wird in diesem Jahr abgeschlossen. Mit der Umsetzung der signaltechnischen und 

baulichen Maßnahmen ist im kommenden Jahr zu rechnen. 

 

Die signaltechnische Optimierung des Knotenpunkts Johannes-Rings-Straße/Longericher 

Straße/Contzenstraße wird vorgezogen und ebenfalls 2010 umgesetzt. Die Realisierung 

der straßenbaulichen Umplanung und Umgestaltung des Knotenpunktes ist aufgrund sei-

ner Komplexität 2010 nicht möglich. Es sind umfangreiche Umplanungen, die mit einem 

großen Kostenaufwand verbunden sind, erforderlich. 

 

Frage 2: 

 

Wann wird weiterhin die Optimierung der Ampeln auf dem Militärring und den kreuzenden 

Straßen durchgeführt? 

 

 

Antwort der Verwaltung: 
 

In der Vergangenheit wurden Optimierungsmaßnahmen an den mit der Eröffnung des 

neuen IKEA-Einrichtungshauses im Zusammenhang stehenden Lichtsignalanlagen durch-

geführt. Weitere Optimierungen sind derzeit nicht vorgesehen. 

 

 


